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M c^ktg^ne^de/ALLAhJV, Bez. Baden, N.Ö. 
2534 Alland, Hauptstraße 176

^^02258/2245 Fax: 02258/2424 Mail: gemeindeamt@alland.gv.at

Protokoll-Nr.
449/2016

VERHANDLUNGSSCHRIFT
über die SITZUNG des 
GEMEINDERATES

am Mittwoch, dem 21. September 2016 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Alland.

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:40 Uhr (Beginn der nicht öffentlichen Sitzung)
Die Einladung erfolgte am 14. September 2016 (Kurrende).

ANWESEND WAREN:
Bürgermeister Dipl.-Ing. Ludwig Köck (ÖVP)
GR Rainer Andermann (SPÖUBA)
GR Georg Baden (SPÖUBA)
GR Mag. (FH) Ing. Christian Bonfert (ÖVP)
GR Bmst. Ing. Gregor Burger (ÖVP)
GR Dipl.-Ing. Erwin Thomas Dollensky (ALL)
GR BSc. Ing. Armin Franz Grasei (ÖVP)
Frau Vbgm. Petra Johanna Groschner (ÖVP)
GR Anton Hirschhofer (ÖVP)
Gf.GR Hannes Hofstätter (SPÖUBA)
GR Irene Maria Hofstätter (SPÖUBA)
GR Karl Kolbe (SPÖUBA)
GR Thomas Kropik (ÖVP)
GR Bernhard Nagl (SPÖUBA)
Gf.GR. Leopold Ottersböck (ÖVP)
Gf.GR. Dr. Klaus Perl (SPÖUBA)
Gf.GR Martin Rapold (ÖVP)
GR Mag. Klaus Sonnleitner (SPÖUBA)
GR Josef Winzer (ÖVP)

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:
GR Erika Grasei (ÖVP), GR Daniel Paunovic (FPÖ)

ANWESEND WAREN AUSSERDEM:
Amtsleiter Dipl.-Ing. Andreas Fischer (Protokollführer)

Die Sitzung ist mit 19 Gemeinderatsmitgliedem beschlussfähig.
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TAGESORDNUNG
1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
2 Bericht des Prüfungsausschusses
3 Grundverkauf ASFINAG-Wiese, GSt.Nr. 204, EZ 18, KG VVeissenweg
4 Verkauf einer BYV-a-Parzelle, GSt.Nr. 121/9, EZ 110, KG Mayerling
5 Grundankauf Agrargemeinschaft Alland, GSt.Nr. 421/13, GSt.Nr. 430/5, 

beide EZ 2, KG Alland
6 Projektierung Leitungskataster (ABA und WVA)
7 Festlegung von Öffnungszeiten für VS-Spielplatz
8 Information über Umbau der Neuen Mittelschule
9 Spange Alland („Umfahrung)

Nicht öffentliche Sitzung
10 Personalangelegenheiten

Bürgermeister Dipl.-Ing. Köck eröffnet die Sitzung und begrüßt den Gemeinderat sowie die 
zahlreichen Zuhörer zur dritten Gemeinderatssitzung im Jahr. Köck stellt die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und entschuldigt GR Erika Grasei und GR 
Paunovic.

Aufgrund neuer Rahmenbedingungen und Angebote stellt der Bürgermeister den Antrag, 
folgende Tagesordnungspunkte in der Tagesordnung dieser Sitzung zu berücksichtigten:

1) Neu formulierter TOP 4:

Verkauf von zwei BYV-a-Parzellen, GSt.Nr. 121/8 (EZ 109) und GSt.Nr. 121/9 
(EZ 110), beide KG Mayerling

2) Neu formulierter TOP 5:

TOP 5.1.: Grundankauf Agrargemeinschaft Alland, GSt.Nr. 421/13, GSt.Nr. 430/5 
sowie GSt.Nr. 416/1, alle EZ 2, KG Alland

TOP 5.2.: Grundtausch zwischen MG Alland und der Agrargemeinschaft Alland - 
GSt.Nr. 116/12, EZ 272; 116/17 und 116/10, beide EZ 2, KG Alland

3) Neuer TOP 10: Projekt „Zentrumsentwicklung“, Landesaktion Dorferneuerung
(der Tagesordnungspunkt „Personalangelegenheiten“ wird weiterführend unter TOP 11 
abgehandelt)

Die Aufnahme der vorab aufgezählten Tagesordnungspunkte wird vom Gemeinderat 
einstimmig angenommen:

ÖVP
SPÖUBA
ALL
FPÖ

dafür 10 dagegen 0
dafür 8 dagegen 0
dafür 1 dagegen 0
nicht anwesend
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Tagesordnungspunkt 1.2., Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Bürgermeister Dipl.-Ing. Köck verweist auf das letzte Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
29. Juni 2016. Da keine schriftlichen Stellungnahmen bis zum Sitzungsbeginn eingelangt 
sind, ist das Protokoll genehmigt. Das Protokoll wird von allen namhaft gemachten 
Parteimitgliedern und Zeichnungsberechtigten unterfertigt.

ÖVP dafür 10 dagegen 0
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL dafür 1 dagegen 0
FPÖ nicht anwesend

Tagesordnungspunkt 2, Bericht Prüfungsausschuss

GR Mag. Klaus Sonnleitner berichtet von der letzten Sitzung des Prüfungsausschusses am 8. 
September 2016 und verliest das zugrunde liegende PA-Protokoll (sh. Anlage).

Der BGM nimmt dazu wie folgt Stellung:

Punkt 1: Die neue Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015, VRV 2015, 
wurde am 19. Oktober 2015 im Bundesgesetzblatt, BGBl. II Nr. 313/2015, kundgemacht und 
ist spätestens für Voranschläge und Rechnungsabschlüsse der Gemeinden mit weniger als 
10.000 Einwohnern ab dem Finanzjahr 2020 anzuwenden. Mit der neuen VRV stehen auch 
laufende Schulungen und Empfehlungen seitens des Landes NÖ bzw. dem Dienstleister 
GemDat an.

Punkt 2: Auffällige Posten wurden in der letzten Gemeindevorstandssitzung am 7. September 
2016 bereits diskutiert. Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben und Empfehlungen von 
Rechtsanwältin Mag. Martina Hackl aus Mödling werden die Gremien mit dieser Thematik 
laufend befasst.

Punkt 3: Die Mi et Verwaltungen sind diesbezüglich angehalten, zu den geltenden Marktpreisen 
und gesetzlichen Grundlagen geltende Mietverträge zu sichten, es gibt laufende Adaptionen 
nach Sanierungen oder Neuvermietungen.

Punkt 4: Die Buchhaltung ist zur Einhebung der Interessentenbeiträge angehalten. Eine 
wichtige Dokumentationsgrundlage sind die laufenden GISA-Mitteilungen (Veränderungen 
im Gewerberegister). Die Einhebung der gemeinschaftlichen Landesabgabe wird von der 
Gemeinde im übertragenen Wirkungsbereich besorgt. Die Aufsichtsbehörde des Landes NO 
kann dies kontrollieren.

Da es sonst keine Wortmeldungen zu den Ausführungen mehr gibt, ersucht der Bürgermeister 
um ein Zeichen der Zustimmung. Der Gemeinderat nimmt den Bericht des 
Prüfungsausschusses einstimmig zur Kenntnis.

ÖVP dafür 10 dagegen 0
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL dafür 1 dagegen 0
FPÖ nicht anwesend
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Tagesordnungspunkt 3, Grundverkauf ASFINAG-Wiese,
GSt.Nr. 204, EZ 18, KG Weissenweg

Der Bürgermeister berichtet vom Kaufinteresse der Autobahnen- und Schnellstraßen- 
Finanzierungs-Aktiengesellschaft (FN 92191a), Rotenturmstraße 5-9, 1010 Wien, an 
dem betreffenden Grundstück der Marktgemeinde Alland im Gesamtausmaß von 2.734 m”. 
Nach Einholung von Gutachten und mehreren Verhandlungsrunden konnte schließlich ein 
annehmbarer Verkaufspreis von insgesamt 49.150,49 € (rund 17,98 €/irf) verhandelt werden.

Der Kaufpreis soll laut dem Vertragsentwurf der ASFINAG und Prüfung der hierfür 
beauftragten bpv Hügel Rechtsanwaltskanzlei aus Mödling von der Käuferin unmittelbar nach 
Übergabe eines noch zumindest 9 Monate gültigen Rangordnungsbeschlusses im Original 
betreffend die Liegenschaft EZ 18, KG Weißenweg, an die Verkäuferseite ausbezahlt werden.

Bürgermeister Köck ersucht um Genehmigung des GmndstücksVerkaufs zu den dargelegten 
Punkten und zeigt dazu auch einen Auszug aus dem Niederösterreich-Atlas (sh. Anlage). Der 
Gemeinderat spricht sich einstimmig dafür aus.

ÖVP dafür 10 dagegen 0
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL dafür 1 dagegen 0
FPÖ nicht anwesend

Tagesordnungspunkt 4, Verkauf von zwei BW-a-Parzellen,
GSt.Nr. 121/8 (EZ 109) und GSt.Nr. 121/9 (EZ 110), beide KG Mayerling

Bürgermeister Köck informiert von zwei möglichen Kaufinteressenten an den noch freien 
Bauland-Grundstücken der Gemeinde nahe der Kläranlage in Mayerling mit jeweils rund 672 
m". Bis dato liegen zwar noch keine verbindlichen Zusagen vor, eine Beschlussfassung würde 
die Vertragsabwicklung in einem solchen Fall aber wesentlich beschleunigen. Der 
Bürgermeister ersucht daher um Zustimmung des Gemeinderates, das GSt. 121/8 an Farn. 
Elisabeth Mandler, derzeit wohnhaft in München, und das GSt. 121/9 an Herrn Emest 
Gabmann (beide Adressen liegen vor), zu den üblichen Konditionen mit Vorliegen der 
Zusagen vergeben zu dürfen. Neben dem Baulandpreis von 150 €/m“ zuzüglich 
Aufschließungsgebühr wurde den beiden Interessenten auch ein Bauzwang innerhalb von 5 
Jahren ab Verkauf kommuniziert. Sollten die Verhandlungen ohne Ergebnis verlaufen, will 
der Bürgermeister umgehend in der nächsten Sitzung darüber berichten.

Der Gemeinderat stimmt den beiden Verkäufen unter Einhaltung dieser Vorgaben einstimmig 
zu:

ÖVP
SPÖUBA 
ALL 
FPÖ

dafür 10 dagegen 0
dafür 8 dagegen 0
dafür 1 dagegen 0
nicht anwesend
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Tagesordnungspunkt 5

5.1.: Grundankauf Agrargemeinschaft Alland, GSt.Nr. 421/13,
GSt.Nr. 430/5 sowie GSt.Nr. 416/1, alle EZ 2, KG Alland

Bürgermeister Köck weist darauf hin, dass im Zuge der jüngsten Vermessungsarbeiten im 
Umfeld dieser Grundstücke bzw. durch den neuen Hochwasserschutz von Alland die 
nachfolgenden Flächen (GSt. 421/13 mit 1.646 m2; GSt. 430/5 mit 44 m2 sowie GSt. 416/1 
mit 376 m ; sh. Anlage) von der Agrargemeinschaft Alland im Zuge der anstehenden 
Flurbereinigung von der Marktgemeinde Alland zu erwerben wären. Die Gesamtfläche mit 
2.066 m“ wird zu einem Preis von 5 €/mf angeboten.
Der Bürgermeister ersucht um Genehmigung der drei Grundstückskäufe zum Gesamtpreis 
von 10.330 €. Der Gemeinderat spricht sich einstimmig dafür aus:

ÖVP dafür 10 dagegen 0
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL dafür 1 dagegen 0
FPÖ nicht anwesend

5.2.: Grundtausch zwischen MG Alland und der Agrargemeinschaft Alland 
- GSt.Nr. 116/12, EZ 272; 116/17 und 116/10, beide EZ 2, KG Alland

Des Weiteren stellt der Bürgermeister eine bargeldlose Grundtausch-Möglichkeit zwischen 
der MG Alland und der Agrargemeinschaft (AG) Alland vor. Diese betrifft das Grundstück 
mit der Nr. 116/12, EZ 272 (derzeit im Besitz der MG Alland) sowie die beiden Grundstücke 
116/17 und 116/10, allesamt EZ 2, der Agrargemeinschaft Alland. Sollte die Möglichkeit des 
Grundtausches nach anwaltlicher Prüfung aus Kosten und/oder steuerlichen Gründen 
nachteilig für die Vertragspartner sein, käme eine Abwicklung wie in 5.1. in Frage. Nach 
kurzer Diskussion im Gemeinderat soll die Liegenschaftsangelegenheit nach der fachlichen 
Empfehlung der beauftragten Anwaltskanzlei abgewickelt werden, der Gemeinderat stimmt 
dem einstimmig zu.

ÖVP dafür 10 dagegen 0
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL dafür 1 dagegen 0
FPÖ nicht anwesend

Tagesordnungspunkt 6,
Projektierung Leitungskataster (ABA und WVA)

Bürgenneister Köck infomiiert von den laufenden Gesprächen betreffend Leitungskataster 
beim Kanal (ABA) und Wasser (WVA). Die Gemeinden seien zur Umsetzung seitens des 
Landes angehalten, die Nachbargemeinde Klausen-Leopoldsdorf habe das Projekt bereits 
umgesetzt. Nachdem der Großteil der Unterlagen von Alland bereits beim Land NO 
eingereicht wurde, sollte das Projekt so bald als möglich in Angriff genommen werden, da 
daran auch Förderungszusagen geknüpft werden.
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Das eingereichte Projekt umfasst derzeit ca. 48.500 lfm Kanalisation und rund 3.100 lfm 
Wasserleitung (im Wesentlichen das Ortsnetz Maria Raisenmarkt). Aus Synergiegründen 
wurden seitens Fa. Trattner auch die restlichen rund 30.000 lfm (= Großteil der WVA) für das 
Förderprojekt nachgereicht.
Die bereits eingereichten Projektkosten belaufen sich auf 310.000 €, davon sind 
103.200 € seitens des Bundes und nochmals 25.800 € seitens des Landes forderfähig. Die 
Gesamtprojektkosten werden sich lt. Kostenschätzung der Fa. Trattner auf rund 400.000 € 
belaufen. Die Dauer der Projektumsetzung ist von 2017 (2018) bis 2019 (2020) je nach 
Vorhandensein von Mitteln und Förderungen geplant.

GGR Rapold begrüßt die EDV-mäßige Erfassung und digitale Nachvollziehbarkeit von Kanal 
und Wasser. Die Förderung wird erst nach Projektumsetzung fällig. Durch den 
Leitungskataster sei jederzeit eine ordnungsgemäße Weitergabe und Überprüfbarkeit möglich.

Bürgermeister Köck stellt den Antrag, das Projekt in einem drei- bis vierjährigen Zeitraum in 
Angriff zu nehmen und die Fa. Trattner GmBFI, welche mit der Förderungsabwicklung und 
laufenden Projektierung betraut ist, vorerst nur mit der Ausschreibung für die Kanalreinigung 
und Kamera-Befahrung für den Umfang des bereits zur Förderung eingereichten 
Leitungskatasters zu beauftragen. Der Prozess der Ausschreibung sowie die endgültige 
Vergabe soll vom Bauausschuss begleitet und kontrolliert werden.

Der Gemeinderat genehmigt den Antrag einstimmig:

ÖVP dafür 10 dagegen 0
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL dafür 1 dagegen 0
FPÖ nicht anwesend

Tagesordnungspunkt 7,
Festlegung von Öffnungszeiten für VS-SpielpIatz

Nachdem der Spielplatz bei der VS Alland pünktlich vor den Ferien seiner Nutzung 
übergeben werden konnte, sollen nach Rückmeldungen von Anrainern (sh. Schreiben von 
Farn. Dr. Marhold) und Beteiligten (Volkschule, Gemeinde) nun auch die Öffnungszeiten im 
Einvernehmen festgelegt werden.

Der Gemeindevorstand hat dazu in seiner Sitzung am 7. September 2016 beraten und schlägt 
vor, dass der Spielplatz von Mai bis September bis 20 Uhr und von Oktober bis April bis 18 
Uhr geöffnet sein soll. Während des Schulbetriebes soll auf Wunsch der Schuldirektion auf 
diesen Rücksicht genommen werden. Die Kinderspieleinrichtung und -benützung ist für eine 
Altersgruppe bis 12 Jahren bestimmt, dem sei auch Folge zu leisten. Die Benützung des 
Spielplatzes und der Spielgeräte erfolgt auf eigene Gefahr. Diese Punkte sollen in einer 
Verordnung mit Jahresbeginn 2017 kundgemacht werden und nach deren Rechtskraft auch bei 
den Spielplatz-Eingängen schriftlich nachzulesen sein. Nach kurzer Diskussion wird dieser 
Antrag mehrheitlich im Gemeinderat beschlossen.

ÖVP dafür 10 dagegen 0
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL 1 Stimmenthaltung (GR Dipl.-Ing. Erwin Dollensky)
FPÖ nicht anwesend
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Tagesordnungspunkt 8,
Information über Umbau der Neuen Mittelschule

Der Bürgermeister berichtet vom Treffen mit der Abteilung Schulen um Feststellung des 
Raumbedarfes für den eventuellen Neubau oder die Sanierung der Neuen NÖ Mittelschule 
Alland am 8. September 2016 vor Ort in Alland. Die Schule wird im Schuljahr 2016/2017 von 
120 Kindern in 6 Klassen besucht. Das im Sachverhalt ermittelte Raumerfordemis sei für die 
NNOMS Alland mittel- bis langfristig gegeben, die schulisch gewidmete Liegenschaft mit der 
Grundstücksnummer 176/1, KG Alland, bei entsprechender Planung sowohl für Neu-, Um- 
und Zubauten geeignet. Letztendlich wurde jedoch der Neubau favorisiert.
In der Diskussion kommt der Gemeinderat ebenfalls überein, dass ein Neubau mit grob 
geschätzten Kosten von rund 9 Mio. € auf lange Sicht Sinn machen würde. Nun gehe es 
dämm, dass die im Schulverband beteiligten Gemeinden Alland, Klausen-Leopoldsdorf und 
Heiligenkreuz sich mit der Gemeindeaufsicht und der befassten Abteilung Schulen des Amtes 
der NO Landesregierung über die weitere Finanzierung und mittelfristigen Finanzplan 
unterhalten. Es wurden zwar schon Bedarfszuweisungen aus dem Fördertopf des NÖ Schul- 
und Kindergartenfonds in Aussicht gestellt, welche Höhe und welcher 
Kostenaufschließungsschlüssel für den Schulverband hier zum Tragen kommen kann, müsse 
aber mit allen Beteiligten bis Mitte 2017 geklärt werden.

Tagesordnungspunkt 9,
Spange Alland („Umfahrung“)

Aufgrund eines Antrages auf Aufnahme in die Tagesordnung gern. § 46 Abs. 1 NÖ GO 1973 
(sh. Anlage) berichtet Bürgermeister Köck, dass es mit den betroffenen Grundeigentümern in 
den bisherigen Gesprächen keine Einigkeit betreffend Gmndstücksablöse gibt. Im Zuge eines 
Variantenstudiums soll es daher am 30. September 2016 bei der Abteilung ST3- 
Landesstraßenplanung, Amt der NÖ Landesregierung in St. Pölten, ein Informationsgespräch 
mit der Marktgemeinde Alland geben.
GGR Perl bringt in einem schriftlichen Antrag eine Resolution (sh. Anlage) gegen eine 
Verlegung der geplanten Trasse der „Spange Alland“ ein, da diese das Entwicklungspotenzial 
der Gemeinde in Richtung Osten zerstören würde und im Falle einer TrassenVerlegung 
Richtung Siedlungen (Gartenweg, Kirchenwaldgasse und Marienhofweg) mit massiven 
Beeinträchtigungen zu rechnen sei. Nach kurzer Sitzungsunterbrechung (ab 20:14 Uhr) und 
Unterredung der ÖVP-Mandatare lässt der Bürgermeister über den vorliegenden 
Resolutionsantrag nach Feststellung der Beschlussfähigkeit um 20:19 Uhr abstimmen.

Antrag auf Resolution:
ÖVP dafür 0 dagegen 10 (alle anwesenden ÖVP-Mandatare)
SPÖUBA dafür 8 dagegen 0
ALL dafür 1 dagegen 0
FPÖ nicht anwesend

GGR Rapold begründet die Entscheidung der ÖVP-Fraktion damit, zuerst die geprüften 
Varianten abwarten zu wollen und erst nach Vorliegen der Ergebnisse weitere 
Entscheidungen seitens des Gemeinderates treffen zu können. GGR Perl stellt in dessen Folge 
einen mündlichen Antrag, dass im Falle einer Verlegung der Trasse „Spange Alland“ eine 
neue Volksbefragung abgehalten werden soll. Dieser Antrag wird jedoch nach kurzen 
Diskussionen von ihm wieder zurückgezogen.
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GR Dollensky informiert zwischenzeitlich vom Antwortschreiben des Bezirkshauptmanns, 
Dr. Heinz Zimper, auf die von den Gemeinden Alland und Heiligenkreuz verabschiedete 
Resolution des Gemeinderates betreffend Verkehrsberuhigung im Helenental (sh. Anlage).

GGR Perl übergibt daraufhin dem Bürgermeister einen neuerlichen Antrag gern. § 46 Abs. 1 
NÖ GO 1973 (sh. Anlage) zum Betreff „Spange Alland“ mit der Bitte diesen 
Tagesordnungspunkt nochmals in der nächsten Gemeinderatssitzung auszuschreiben und zu 
behandeln. Es gibt keine weiteren Stellungnahmen mehr dazu.

Tagesordnungspunkt 10,
Projekt „Zentrumsentwicklung“, Landesaktion Dorferneuerung

Bürgermeister Köck bringt das Angebot für das mehrjährige Projekt „ZentrumsEntwicklung“ 
im Rahmen der Landesaktion Dorferneuerung zur Verlesung. Die Beratungsleistungen 
werden sich demnach auf Nettokosten von 10.030 € belaufen. Die Auftragserteilung sei 
schriftlich an die 2014 gegründete NÖ.Regional.GmbH zu richten. Das Projekt 
ZentrumsEntwicklung und die damit verbundenen Beratungsleistungen werden zurzeit seitens 
der NÖ Landesregierung -  Landesgeschäftsstelle Dorfemeuerung, 3500 Krems, im Falle einer 
Aufnahme mit einem Gutschein in der Höhe von 5.300 € gefördert. In der darauffolgenden 
Diskussion wird um Zusendung der umfassenden Leistungsbeschreibung ersucht. Der 
Gemeinderat beschließt den Antrag zur Umsetzung des Projektes schließlich mehrstimmig.

ÖVP dafür 10 dagegen
SPÖUBA dafür 7 dagegen
ALL dafür 1 dagegen
FPÖ nicht anwesend

Termin-Informationen des Bürgermeisters

1) So, 9.10.2016, 10 Uhr: Gottesdienst/Feldmesse und Segnung des Hochwasserschutz- 
Dammes, Beginn Radweg-Feldgasse; musikalische Umrahmung seitens der 
Blasmusikkapelle Heiligenkreuz

2) Fr, 14.10.2016, 9 bis 16 Uhr: Vorstellung des Entwicklungskonzeptes im 
Gemeindeamt gemeinsam mit Dipl.-Ing. Thomas Hackl

3) Fr., 11.11.2016: Außensprechtag des Bürgermeisters Dipl.-Ing. Ludwig Köck: 15 
Uhr Maria Raisenmarkt Pfarrheim; 16 Uhr Pflegeheim Mayerling; 17 Uhr Groisbach 
GH Kern; um telefonische Anmeldung unter 02258/2245 wird gebeten.

4) Sa./So., 26./27.11., 1. Adventwochenende, Adventmarkt der MG Alland im 
Gemeindesaal und Parkplatz der Neuen Mittelschule

5) So., 4.12.2016: Bundespräsidenten-Wahl; BH-Schulungstermin am 13. September mit 
Wahlleitern und -helfem; weitere Termine für Beisitzer sind möglich;

6) Do., 15.12.2016, 15 Uhr: Pensionisten-Weihnachtsfeier im Gemeindesaal
7) Do., 5.1.2017, 18 Uhr: Neujahrsempfang der MG Alland im Gemeindesaal
8) Fr./Sa., 9./10. Juni 2017: Tag der Artenvielfalt in Alland, Biosphärenpark 

Wienerwald

Der Bürgermeister dankt den Zuhörem für das Interesse, verweist auf die nächste GR-Sitzung 
am 21. September 2016 um 19 Uhr und leitet sodann zum nicht öffentlichen Sitzungsteil über.
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Biirgemieister ' Schriftführer

Gemeinderat FPÖ

DI&Ls
Gemeinderat OVP

C 'i '  /

Gemeinderat ALL
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